
 
Die anfallenden Sach- und Planungskosten des Verfahrens werden von der Hansestadt Wipper-
fürth übernommen.  
 
 
Demografische Auswirkungen sowie Auswirkungen auf Inklusion:   
 
Durch Planung einer öffentlichen Verkehrsfläche sind direkt keine demographischen Auswirkun-
gen zu erwarten. Ferner können Auswirkungen auf die Inklusion ausgeschlossen werden. 
 
 


